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09:45 Uhr Einlass 
10:00 Uhr Beginn 
11:15 Uhr Kaffeepause 
12:20 Uhr Kaffeepause 
13:15 Uhr Mittagspause  
15:30 Uhr Kaffeepause 
17:15 Uhr Ende der Veranstaltung 
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Rechtliche Aspekte beim Online-Handel in der EU 
 
  Grundlagen des Online-Handels in der EU: 
 Dienstleistungs- und Warenverkehrsfreiheit,  
 E-Commerce in der Praxis 
  Die Verbraucherrechte-Richtlinie 2014 und ihre 
 Implementierung  
  Besonderheiten beim „B2C“-Handel in der EU:  
 anwendbares Recht, Gerichtsstand, Haftungs-
 rechte und Verbraucherschutz etc. 
  Anforderungen an AGB im Online-Handel der EU 
 (einschließlich AGB-Gestaltungsgrenzen und 
 Möglichkeiten zur Haftungsbeschränkung) 
 
   
Besonderheiten beim Online-Handel nach Belgien und 
Frankreich 
  
  
Umsatzsteuerliche Behandlung von Online-Verkäufen  
in der EU 
 
  Lieferungen an Unternehmen im EU-Ausland 
  Lieferungen an Privatpersonen (inkl. Darstellung 
 des MOSS-Verfahrens) 
  Belegnachweise und Meldepflichten  
 
  
Zahlungsmethoden & Bewertungsportale 
 
 Die wichtigsten Bezahlmethoden  
 Rechnungskauf im Internet 
 Kreditkartenbetrug minimieren 
 Bewertungsportale & Richtlinien 
 
   
Effektives Online-Marketing für Webshops 
 
 Suchmaschinenoptimierung für Onlineshops 
 AdWords Marketing +Remarketing 
 Google Merchant Center 
 Preisvergleichsportale 
 Technische Qualitätsanforderungen an einen  
 Online-Shop 
 Conversion Tracking 

Online-Handel in der EU 
 

Dienstag, 17.03 2015 - IHK Trier 
10:00 –17:15 Uhr 

Firma:  

  

Branche:  

Teilnehmer:  

Weitere Teilnehmer:  

Anschrift:  

  

Telefon/Fax:  

E-Mail:  

Ihre Anmeldung richten Sie bitte bis zum 10.03.2015 an die 
EIC Trier GmbH. Die Teilnahmegebühr pro Person beträgt 
235 € zzgl. MwSt., zahlbar nach Erhalt der Rechnung.  

Ich möchte künftig über Veranstaltungen der EIC Trier 
GmbH per Email informiert werden. 

Der/die Teilnehmer erklärt sich damit einverstanden, dass 
seine/ihre persönlichen Daten für die Veranstaltungsabwick-
lung mittels EDV gespeichert werden. 
 
Abmeldungen müssen spätestens 3 Arbeitstage vor Veran-
staltungsbeginn schriftlich bei der EIC Trier GmbH einge-
gangen sein. Bei einem späteren Rücktritt bzw. Nichter-
scheinen ist die gesamte Teilnahmegebühr zu entrichten. 

 
________________________________________________ 
Ort, Datum                                     Unterschrift 

Per Fax an 0651/97567-33 oder 
Per E-Mail an info@eic-trier.de 
 
EIC Trier IHK/HWK-Europa– und Innovationscentre GmbH 
Herzogenbuscher Str. 14 | 54292 Trier 

Anmeldung Programm Einladung 

Der Online-Handel hat sich im Laufe der letzten Jahre zu 
einem bedeutenden Vertriebskanal für nahezu alle  
Branchen entwickelt. Der Umsatz des europäischen  
Marktes für Versand- und Online-Handel soll Studien  
zufolge bis zum Jahr 2017 auf bis zu ca. 200 Mrd. EUR  
steigen, bei jährlichen Wachstumsraten von über 10%.  
 

Für die reibungslose Abwicklung des Online-Handels sind 
im grenzüberschreitenden Geschäft neben einem  
professionell zu vermarktenden Online-Shop und einer  
reibungslosen Zahlungsabwicklung vor allem auch diverse 
rechtliche und steuerliche Besonderheiten zu  
berücksichtigen. Dies gilt gleichermaßen für die Gestaltung 
von für den Online-Handel tauglichen AGB sowie auch für 
die korrekte umsatzsteuerliche Abwicklung von Lieferungen 
an Unternehmen und Privatkunden in der EU. Um kost-
spielige Fehler beim Online-Handel zu vermeiden, müssen 
sich Unternehmer mit den gesetzlichen Anforderungen und 
Anpassungen vertraut machen. So kam es mit Inkrafttreten 
der EU-Verbraucherrechte-Richtlinie am 13.06.2014 zu  
Änderungen bei den Rückrufrechten. Und ab dem 
01.01.2015 ändert sich zudem die umsatzsteuerliche  
Leistungsortsbestimmung bei elektronisch erbrachten 
Dienstleistungen im B2C-Geschäft. Das sog. MOSS-
Verfahren soll künftig die umsatzsteuerliche Abwicklung von 
B2C-Geschäften erleichtern.  
 

Aus vertriebsstrategischer Sicht kommt dem Online-
Marketing in Anlehnung an die jeweilige Kundenstruktur 
eine wichtige Rolle zu. Online-Marketing-Kampagnen  
können hierbei einen zentralen Erfolgsbaustein bilden.  
Ferner stellen eine hinreichende Informationsgewinnung, 
die technisch optimale Umsetzung des Webshops sowie 
eine stringente Suchmaschinenoptimierung wichtige  
Voraussetzungen für einen erfolgreichen Online-Vertrieb 
dar. 
 

Die Veranstaltung gibt einen praxisnahen Überblick über die 
wesentlichen rechtlichen und umsatzsteuerlichen  
Anforderungen und  Neuerungen für den Online-Handel in 
der EU. Erfahrene Experten informieren zudem über die 
Besonderheiten beim Online-Handel in Frankreich und  
Belgien. Informationen zur sicheren Zahlungsabwicklung im 
Netz und Praxis-Tipps für ein erfolgreiches Online-
Marketing runden das Programm ab. Die Veranstaltung 
richtet sich an Betreiber/innen bzw. zukünftige  
Betreiber/innen eines Online-Shops, und Unternehmen, die 
online Ware innerhalb der EU vertreiben.  


